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„Alte Musik“
und Theater

Förderung Welche Projekte in der Region
die Viermetz-Stiftung unterstützt

Landkreis Die Kurt-und-Felicitas-
Viermetz-Stiftung unterstützt im-
mer wieder wichtige Projekte in der
Region.

● Festival „Alte Musik“ Rog-
genburg: Für das Festival „Alte
Musik“ wurden 4000 Euro bereitge-
stellt, teilt der ehemalige Bundesfi-
nanzminister Dr. Theo Waigel, der
Kuratoriumsmitglied ist, mit.

● Kultur-und Musikzentrum
Dinkelscherben: Für die Schaffung
eines regionalen, medial und akus-
tisch optimierten Kultur-und Mu-
sikzentrums in Dinkelscherben
werden 2000 Euro bereitgestellt.

● Kloster Wettenhausen: Zur
Erstellung eines Bestandssiche-
rungsgutachtens für das Kloster
Wettenhausen und seiner weiteren
Entwicklung werden 5000 Euro zur
Verfügung gestellt.

● Theater Günzburg: Dem ex-
perimentellen Theater Günzburg
werden für eine Wanderausstellung
zur Biografie von Janus Korczak
2500 Euro zur Verfügung gestellt.

Kurt F. Viermetz, geboren am
27. April 1939 in Augsburg, absol-
vierte zunächst eine Ausbildung
zum Bankkaufmann und war an-
schließend bei der Deutschen Bank
tätig. 1965 ging er zu J. P. Morgan &
Co. in die USA, es folgte eine inter-
nationale Karriere als Bankmana-
ger.

Die 2003 gegründete Kurt-und-
Felicitas-Viermetz-Stiftung dient
der Förderung und Unterstützung
von Wissenschaft, Kunst und Kul-
tur in Augsburg und Bayerisch-
Schwaben, sowie der Pflege der
deutsch-amerikanischen Freund-
schaft.

Sie hilft dort, wo öffentliche Gel-
der nicht ausreichen. Die Erträge
aus dem Stammkapital, das dem Pri-
vatvermögen der Familie ent-
stammt, werden dafür eingesetzt.

Ein vierköpfiges Kuratorium
trifft die Entscheidungen über För-
derungsprojekte. Ihm gehört auch
der frühere Bundesfinanzminister
Dr. Theo Waigel an. (zg)

Für das Festival „Alte Musik“ Roggenburg stellt die Kurt-und-Felicitas-Viermetz-Stif-

tung 4000 Euro bereit. Unser Bild zeigt das Roggenburger Kloster. Foto: Kaya

terschiedlichen Vorerfahrungen
(Rock, Pop, Punk, Jazz, volkstümli-
che Blasmusik, mittelalterliche Mu-
sik) und breit angelegter Alters-
spanne spielen seit 2013 zusammen.
Sie spielen eigene Musik mit deut-
schen Texten. Die handgemachten,
tanz- und mitsingbaren Töne und
Texte möchten spätestens beim
zweiten Hinhören ihre Ohrwurm-
qualität und ihre Tiefe unter Beweis
stellen.
● Stormy Monday: Stormy Monday
tritt seit 15 Jahren in dieser Forma-
tion in Bayern und Württemberg
auf. Das Repertoire umfasst viele
Stücke von Größen wie beispiels-
weise Deep Purple, Metallica, Molly
Hatched, Gary Moore, AC/DC,
Thin Lizzy, Joe Bonamassa. (pm)

O Näheres zum Förderverein Kaya
Emanuel: ttp://www.kaya-emanu-
el.de/presseberichte.html

Sepp Raith, Text: Sepp Raith/Han-
se Schoierer) bekannt geworden ist.
Von Kleinkunst über Beat- und
Rock‘n‘Roll bis zu den großen
Rockklassikern, Kabarett mit Au-
genzwinkern, Hanse Schoierer hat
ein breites Repertoire.
● Djabara: Das Percussion-Ensem-
ble von Djabara ist eine Trommel-
gruppe und sammelt bei ihren Auf-
tritten Geld für den Förderverein
Kaya Emanuel.
● Kanapee Rocker: Die vier Musiker
sind Krumbacher. Die „Halbalten“
haben sich zusammengefunden.
Keiner der bühnenerfahrenen älte-
ren Jungs wollte als Cover-Band mit
vielen Verstärkern und Schlagzeug
und aufwendigem Equipment spie-
len. Die Kanapee Rocker spielen im
Sitzen, akustisch und lassen sich
musikalisch von nichts beschrän-
ken.
● Schlips: Die acht Musiker mit un-

hat und sich intensiv mit dem deut-
schen Bildungssystem beschäftigt
hat. Seit seiner Rückkehr in seine
Heimat ist Pfarrer Emanuel Leiter
des katholischen Schulwesens in der
Diözese Kaya.

Seit 2013 besteht die Möglichkeit,
eine persönliche Patenschaft für ein
Schulkind zu übernehmen. Außer-
dem werden immer wieder an ver-
schiedenen Schulen die Kosten für
eine warme Mahlzeit bezahlt, da die
Kinder sonst oft den ganzen Tag
nichts zu essen hätten. Um den Kin-
dern zu helfen, treten bei Live am
Marktplatz verschiedene Künstler
auf.
● Hanse Schoierer: Der „Chuck
Berry vom Schlachthofviertel“ (wie
ihn einmal der „Münchner Merkur“
genannt hat) rockt das Haus. Man
nennt ihn auch den Haberfeldtrei-
ber, weil er als Miturheber mit dem
Lied „Haberfeldtreiber“ (Musik:

Krumbach Als „riesige Wertschät-
zung“ sehen es die Veranstalter von
Live am Marktplatz, dass bei ihrem
Charity-Finale am kommenden
Samstag der Künstler Hanse Schoie-
rer auftritt. Zum Abschluss ihres
großen Sommerevents haben die
Veranstalter ein besonderes Pro-
gramm von 16 bis 24 Uhr geplant.
Neben Hanse Schoierer werden das
Percussion-Ensemble Djabara, die
Kanapee Rocker sowie die Bands
Schlips und Stormy Monday auftre-
ten.

Der Abschlussabend von Live am
Marktplatz soll dem Förderverein
Kaya Emanuel zugutekommen, der
sich für die Bildungsarbeit in der
Diözese Kaya in Burkina Faso, eines
der ärmsten Länder der Welt, ein-
setzt. Der Ansprechpartner des
Vereins in Burkina Faso ist Pfarrer
Dr. Emanuel Sawadogo, der zehn
Jahre in Europa war, hier studiert

Hanse Schoierer und
Hilfe für Burkina Faso

Live am Marktplatz Was die Veranstalter zum Finale am kommenden Wochenende planen

Jürgen Langer von Djabara mit Schülern in Burkina Faso. Der Abschlussabend bei „Live am Marktplatz“ soll der Bildungsarbeit in

Burkina Faso/Afrika zugutekommen. Foto: Jürgen Langer

Hanse Schoierer tritt bei „Live am

Marktplatz“ auf. Foto: Marcella Merk
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Beachten Sie diese Woche unsere Angebotsbeilage
in Ihrer Wochenzeitung! (teilweise nur in Teilauflage)

Original Wagner Steinofen
Pizzen, Pizzies, Piccolinis
oder Flammkuchen
versch. Sorten, z.B. Steinofen Pizza-
Salami 320 g,
je Packung,
tiefgefroren

Angebote gültig
von Donnerstag,
25. August bis
Mittwoch,
31. August 2016

1 l = 0.32 1 kg = 4.651 kg = 1.61

Pepsi Cola, Schwip
Schwap, Mirinda oder 7up
verschiedene Sorten, je 6 x 1,5 Ltr. Pack,
+ Pfand 1.50

Maggi Ravioli
verschiedene Sorten
je 800-g-Dose

v-markt.de
Firmensitz: Georg Jos. Kaes GmbH, Am Ring 15, 87665 Mauerstetten, Tel. 08341/8070
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1.29
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Nachruf
Wir betrauern den Heimgang unserer langjährigen,
treuen Mitarbeiterin

Frau Gitta Angermeyer
die vom 1. Oktober 1986 bis 1. März 2007 in unserem
Unternehmen tätig war.
Wir gedenken ihrer in Dankbarkeit als einer stets
loyalen Mitarbeiterin.

Thannhausen, im August 2016

Familie Schreiegg-Goltermann
Geschäftsleitung & Belegschaft
der Postbräu Thannhausen

Metzgerei Birzle
Kirchheim · Tel. (08266) 334  Zaisertshofen · Tel. (08268) 908672

Wir sind ab Morgen Donnerstag,
25.8. wieder für Sie da!
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2 Wer wirklich sicher gehen will

und stets
‚
ne Nacht, die gut und still,

zu Deisler gehen,

und Du wirst sehn,

mit Deisler, da erreichst Du‘s Ziel.

Die Kartei der Not ist das Hilfswerk der Mediengruppe Pressedruck und 
des Allgäuer Zeitungsverlags und hilft ohne Abzug von Verwaltungskosten 
Menschen in unserer Region, die unverschuldet in Not geraten sind.

Spendenkonten: 
Stadtsparkasse Augsburg, AUGSDE77XXX 
IBAN: DE97 7205 0000 0000 0020 30 

Kreissparkasse Augsburg, BYLADEM1AUG 
IBAN: DE54 7205 0101 0000 0070 70

Sparkasse Kempten / Allgäu, BYLADEM1ALG 
IBAN: DE33 7335 0000 0000 0044 40 

Sparda-Bank Augsburg, GENODEF1S03 
IBAN: DE42 7209 0500 0000 5555 55

Stiftung Kartei der Not: 
Curt-Frenzel-Straße 2 · 86167 Augsburg 
E-Mail: info@karteidernot.de 
www.karteidernot.de 
www.facebook.com/karteidernot

Danke, dass Sie helfen.


